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September 2019 

 

LADEN HERZLICH 
EIN ZUM 

GESUNDHEITSTAG 
2019 

 
Datum: 6. Oktober 2019 

 

Ort:  Volkschule Petronell-Carnuntum 

 

Zeit:  10:00 bis 15:00 Uhr  

Eintritt frei!!! 
 

Auch heuer stehen wieder einige interessante Vorträge aus dem vielfälti-
gen Bereich des Themas „Gesundheit“ am Programm wie z.B.:  

 

Sturzprophylaxe - Wirbelsäule - Ätherische Öle  

 

Ganz besonders freut uns, dass wir neben den zahlreichen heimischen 
Anbietern aus Petronell-Carnuntum zum Thema „Gesundheit,“ auch das 
Kurzentrum Ludwigstorf als Teilnehmer begrüßen dürfen.  

Neben dem bereits bekannten und beliebten Infostand des NÖZSV wird 
es auch einen interessanten Vortrag zum Thema Sicherheit geben. 

Kommen und erfahren Sie, wie Sie mehr für Ihre Gesundheit und auch 
Sicherheit tun können.  

Für das leibliche und gesunde Wohl wird ebenfalls gesorgt sein!  

Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen!  

 

Ihr Team der Gesunden Gemeinde             Ihr Team des NÖZSV 
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Aus dem Gemeindevorstand: 

Ankauf eines „Active Board“ für die Volksschule Petronell
-Carnuntum 

Einstimmig hat der Gemeindevorstand den Ankauf eines modernen und 
zeitgemäßen „Active Board“ beschlossen. Diese Anschaffung wurde nö-
tig, da der Beamer der Volksschule nicht mehr 100%ig funktionsfähig 
war. Auf Wunsch des Lehrerkollegiums wird die bestehende Tafel behal-
ten, jedoch von einer Firma versetzt. Gleichzeitig werden alle Tafel auf 
Sicherheit überprüft werden. Mit dem Active Board können nicht nur 
zeitgemäße Unterrichtsmedien eingesetzt werden, sondern es wird auch die Medienkompetenz der Schüle-
rInnen gefördert.  

Anschaffung eines Paketbriefkastens für die Volksschule 

Der bestehende Paketbriefkasten ist ebenfalls nicht mehr zeitgemäß, sowie irreparabel beschädigt. Der Ge-
meindevorstand gab einstimmig der Fa. Bayer aus Wildungsmauer den Auftrag, einen für die Volksschule 
einsetzbaren sowie versperrbaren Paketbriefkasten zu bauen. Dieser Entschluss war auch nötig, da oft wert-
volle Paketlieferungen hinterlegt werden.  

Aus dem Gemeinderat: 

Beschluss eines Partnerschaftsvertrages im Zusammenhang mit der Errichtung und 
dem Betrieb von Windkraftanlagen 
 

Mit 13 Stimmen dafür und einer Stimmenthaltung stimmte der Gemeinderat dem Partnerschaftsvertrag zu, 
worin die Rahmenbedingungen und das betroffene Gemeindegebiet für die Errichtung weiterer Windräder 
detailliert beschrieben sind. In der Einbeziehung aller Interessensgruppen sowie der Einhaltung der gesetz-
lichen Bestimmungen können bis zu sechs Windräder gebaut werden. Wieviele es letztendlich werden, 
wird sich anhand des weiteren Verfahrens zeigen. Die Firmen Energiepark Bruck/Leitha GmbH, Ventureal 
Projekt GmbH und Ökowind Erneuerbare Energieerzeugungs GmbH haben sich um dieses Projekt bemüht 
und werden dieses auch ausführen. Die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum ist in den Planungsschritten 
involviert, heißt es auch Gemeindeinteressen zu schützen, wie zB die Erhaltung der Feldwege sowie die 
geringste Störung der Ernten und Jagdsaison.  Das gemeinsame Ziel, unabhängig zu werden und eine fos-
silfreie Energiezukunft zu erreichen führte zu diesem eindeutigen Konsens im Gemeinderat. 
 

Petronell-Carnuntum war schon frühzeitig Vorreiter bei der Unterstützung und das Vorantreiben der 
Energiewende. 2019 haben wir unsere Gemeindeenergieversorgung auf 100% Windenergie umgestellt, als 
Zugeständnis zur nachhaltigen Energiegewinnung. Es freut mich auch, dass wir mit unserer Entscheidung 
aktiv am Erreichen von den Klimazielen mithelfen können.  
 

Ihr Bürgermeister 
Martin Almstädter 
 

Am Foto zu sehen: 
Martin Blochberger, Andreas Blochber-
ger (Ventureal), Julian Weiss 
(Ökowind), DI MIchael Hannesschläger 
Msc (Energiepark Bruck), GGR Erwin 
Schübl, Bgm. Martin Almstädter, GR 
Ing. Claus Dietrich, Karl Weiss 
(Ökowind), GR Johann Speckl, DI 
Matthias Pober (Energiepark Bruck); 
Foto MG Petronell/C. 

Foto: MG 
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Bericht des Bürgermeisters: 

Ein Ort lebt… 
… und die Gemeinde unter-
stützt dies aktiv. Was aber 
nützen die schönsten Aktivi-
täten, wenn man sich nicht 
auf die Straße traut? Was 
bringen die gesellschaftli-
chen Aktivtäten, wenn wir 

unseren Kindern keine Zukunft garantieren? 
Was macht Petronell-Carnuntum? Wir setzten 
Taten! Um Ihr subjektives Sicherheitsgefühl zu 
erhöhen unterstützen wir einen Selbstverteidi-
gungskurs und erneuern unsere Straßenbeleuch-
tung. Damit leisten wir auch einen wichtigen 
Beitrag zum sorgsamen Umgang mit Energie 
und verringern den ökologischen Fußabdruck 
unserer Heimatgemeinde. Zu guter Letzt soll 
niemand zu Hause vereinsamen. Dem wollen 
wir mit themenspezifischen Angeboten (z.B. 
Gesundheitstag, Theaterworkshop o.ä.) entge-
genwirken. Petronell-Carnuntum soll für alle 
lebenswert sein. 

Herzlichst Ihr Bürgermeister  
Martin Almstädter  

Beschluss der Einheitswerte für Grund-
stücksflächen und Beschluss der Bewertung 
der Straßenzustände der Marktgemeinde Pet-
ronell-Carnuntum sowie die individuelle Nut-
zungsdauer der bestehenden Vermögenswer-
te. 

Ab 2020 wird in Niederösterreich die bisherige Buchhal-
tung (Kameralistik) durch die doppelte Buchführung, 
mit Ansätzen der Kameralistik, ersetzt. Erstmals muss 
das gesamte Gemeindevermögen bewertet werden wie 
die Bauflächen, landwirtschaftlichen Nutzflächen sowie 
alle Art von Fahrbahnen, Gehsteigen, Radwege und 
Parkstreifen. Auch müssen bestehende Vermögenswerte 
erfasst, bewertet und individuell abgeschrieben werden. 

Die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum hat sich bei 
dieser Bewertung vom Land NÖ beraten lassen sowie 
mit ortsansässigen Experten zusammengearbeitet.  

Dieses neue System wird in der VRV 2015 geregelt, der 
Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung. 
Diese regelt die Form und Gliederung der Voranschläge 
und Rechnungsabschlüsse der Länder und Gemeinden. 
Der Gemeinderat hat jeden dieser Punkte einstimmig 
beschlossen. 

Ankauf eines Feinsiebrechens für die Kläranlage 

Seit 2016 wird laufend die Kläranlage modernisiert. Als nächs-
ten Schritt tauscht man den beschädigten Feinsiebrechen aus, 
welcher dazu dient, grobes Material, welches im Kanal mitge-
spült wird, von der Flüssigkeit zu trennen. Der bisherige Re-
chen ist nicht mehr vollständig einsetzbar. Der Gemeindeklär-

wärter, Herr 
Margl sowie 
der zur Beratung hinzugezogene Ziviltechniker Herr 
Ing. Steinbacher empfahlen das Produkt von Applied 
Chemicals Austria im Wert von € netto 35.000,--. Dieser 
Empfehlung kam der Gemeinderat einstimmig nach. 
 
 
Am Foto zu sehen: Ein Modell eines Feinsiebrechens  
vor Abspülung/Abwurf des Rechengutes. 

Foto: Applied 

 Kostenübernahme für die Sanierung des RLF 2000 
 
 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat die Sanierung der Auftritts-
flächen des RLF (Rüstlöschfahrzeug) um brutto € 11.040 ,--. 

Foto: Applied 

Foto FF PC 
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Aus dem Gemeinderat und was hat sich getan: 

Beschluss der Sanierung der öffentlichen Beleuchtung Petronell-
Carnuntum mit weiterer Umstellung auf LED Technologie 
 

Seit 2018 arbeitet die Marktgemeinde mit der Fa. Easy Energy GmbH in den Be-
reichen Energieversorgung, Wärmeversorgung und öffentlich Beleuchtung zu-
sammen. Durch den Wechsel des Strom- und Gasanbieters können in den nächs-
ten drei Jahren mindestens € 20.000,-- eingespart werden. Aufgrund intensiver 
Verhandlungen wurden seitens der EVN die Thermen der Volksschule vor Ablauf 
des Wärmevertrages erneuert. Als weiterer Schritt wurde ein neuer Contracting-
vertrag mit den E-Werken Wels ausverhandelt. Das Ziel war, die öffentliche Be-
leuchtung im gesamten Ortsgebiet zu erneuern und auf LED umzustellen. Mit die-
sem Schritt kann auch die maximale Förderung beantragt werden. Ein weiterer 
großer Vorteil, der Gesamtsanierung ist auch die Budgetsicherheit. Der Contrac-
tingvertrag beinhaltet das gesamte Ortsnetz und ist auf zehn Jahre abgeschlossen. 
Die Rückzahlung erfolgt durch gleiche Raten, welche jährlich zu kalkulieren sind. 
(Kostengarantie). Bei einer laufenden, an Straßenprojekten gebundenen Sanierung hätte es diese Garantie 
nicht gegeben sowie wäre es nicht förderbar gewesen.  

Durch die Installation von LED Lampen können jährlich ca. 53.500 kWh eingespart werden. Dies wird 
auch damit erreicht, dass die Leuchtkraft der Lampen nachts reduziert wird. Trotzdem wird sich das Si-
cherheitsgefühl steigern, da das Leuchtnetz im Ortsgebiet verdichtet wird. Als nächster großer Vorteil der 
Gesamtsanierung ergibt der neue Wartungsvertrag, der sich um 50% senken wird. Aufgrund dieser Fülle 
an Vorteilen sollen sich die Gesamtinvestitionskosten von brutto € 330.000,-- (ohne die nötigen Straßen-
bauarbeiten, die noch einmal ca. 10 bis 15% der Investitionskosten ausmachen) in spätestens 15 bis 18 
Jahren amortisieren.  Dies hört sich vielleicht lang an, doch die letzte Sanierung vor mehr als 11 Jahren hat 
gezeigt, dass fast keine Reparaturarbeiten zu leisten sind. 

Auch hier beweist Petronell-Caruntum, dass mit einem ge-
meinsamen Willen auch eine kleine Gemeinde viel für den 
Umweltschutz (Energieeinsparung) tun kann. Der weitere 
positive Nebeneffekt ist, dass die LED Beleuchtung das Si-
cherheitsgefühl steigert.  

Ihr Bürgermeister 
Martin Almstäd-
ter 
 

BGM Almstädter mit  
Andreas Scheucher von 

der Fa. Easy Energie  
Foto: MG Petronell/C. 

Foto links: Bürgermeister Almstädter und Vize-
bürgermeister Cinadr beim Bahnhof, wo ein zu-

sätzlicher Lichtmast installiert werden soll. 

Was hat sich getan: 

Sanierung des Weges am Kirchen-
platz 

Das Wetter und die Natur haben dem Weg 
durch die Grünwiese am Kirchenplatz sehr 
zugesetzt. Die Steine waren locker und auch 
so mancher fehlte. Aufgrund des schlechten 
Zustandes war eine vollständige Schneeräumung schwer möglich. Mit 

viel Aufwand gelang es den MitarbeiterInnen trotzdem, dies zu bewerkstelligen. Nichts desto trotz war 
die Sanierung nötig. Gleichzeitig mit der sanierten Kirche soll auch der Weg fertig und vollständig nutz-
bar sein. 

Foto: MG 

Foto: MG 

Foto: MG 
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 Was hat sich getan: 
G21 – Gemeinde gemeinsam entwickeln 
Gemeinde 21 – Gemeinde gemeinsam erleben 
 

Mitte Juni hatte die Gemeinde zu einer „Ideenwerkstatt“ eingeladen. 
Viele Petroneller und Petronellerinnen hatten sich an diesem Nachmittag 
bei herrlichem Sommerwetter eingefunden und sich aktiv an der Arbeit 
für eine nachhaltige Gemeindeentwicklung beteiligt.  
 

Die Vielzahl an Rückmeldungen, Ideen und Meinungen wurde nun vom 
Kernteam in einem intensiven Workshop weiter aufgearbeitet. Es zeigen 
sich nun konkrete Schwerpunktthemen und Projekte, die als besonders 
wichtig erachtet werden, wie z.B. die Schaffung attraktiver Begegnungs- 
und Spielorte für alle Generationen, die Stärkung kultureller Angebote, 
die Erstellung eines baukulturellen Masterplans, die Stärkung des Mitei-
nanders, die Attraktivierung radfahrtauglicher Wege und Verbindungen, 
die Unterstützung vorbildlicher HundehalterInnen, die Entwicklung einer 
„erlebbaren Geschichte“, die Entwicklung von innovativen Wohnprojekten, der Re-Aktivierung von Leer-
ständen und die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen.  

 

Die überarbeiteten Ergebnisse werden in den 
kommenden Wochen zu einem Leitbild zusam-
mengefasst, das im Gemeinderat beschlossen 
werden wird und uns allen als Orientierung zu-
künftiger Maßnahmen dienen wird. 
Sobald dieses Leitbild fertig gestellt ist, erfahren 
Sie davon! 
Sollten  Sie ein persönliches Interesse haben, sich 
für die Weiterentwicklung und Umsetzung von 
Ideen zur Stärkung unserer Lebensqualität einzu-
setzen, so können Sie sich gerne jederzeit unter 
marktgemeinde@petronell-carnuntum.at melden! 
Gerne nehmen wir Sie in unseren Verteiler auf 
und laden Sie für zukünftige Projekt-
Teamsitzungen ein! 

Entwickeln wir gemeinsam unsere Gemeinde – zum Wohle aller Petroneller und Petronellerinnen! 
 

Hochachtungsvoll 
Ihr Team „Gemeinde gemeinsam entwickeln“ 

Foto MG 

Foto MG 

Besuch einer internationalen Delegation der BOKU 

Eine Delegation der Boku mit BesucherInnen aus Korea, England, Irland, Deutschland u.v.m. pilgerte den 
revitalisierten Jakobsweg entlang. Dabei machten sie auch einen Stopp in Petronell-Carnuntum, um die 
Römerstadt Carnuntum zu besuchen. Bürgermeister Mar-
tin Almstädter begleitete die Gruppe einen Teil des Weg-
es von Bad Deutsch-Altenburg bis nach Petronell-
Carnuntum. Dabei sprach man über die zukünftige Raum-
entwicklung, wobei die ZuhörerInnen vor allem an dem 
Projekt LENA (Unseren Lebensraum gemeinsam nach-
haltig nutzen) viel Interesse hatten. Ebenfalls gab es aus-
führliche Gespräche über das Entwicklungskonzept für 
Petronell-Carnuntum (z.B. Baugrundschaffung), welches 
sich gerade in der Umsetzung befindet. 

Foto MG 
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Bericht vom VizeBgm Josef-Peter Cinadr und was hat sich getan: 

Der Kreis schließt sich! 
 

Was 2017 mit einem Grundsatzbeschluss begonnen hat, wird 2019 mit dem Ankauf 
des „Aktive Boards“ beendet. Die Modernisierung unserer Volksschule, welcher in den 
Jahren zuvor viel zuwenig Achtung entgegengebracht wurde. Einer der Hauptfragen 
(für mich als stolzer Vater wunderbarer und erfolgreicher Kinder jedoch unverständ-
lich) war, warum eine Volksschule die Digitalisierung braucht? Das ist leicht erklärt, 
denn die vielfältigen Möglichkeiten zur Interaktion sorgen oftmals für höhere Motiva-
tion und Aufmerksamkeit unter den SchülerInnen. Ersetzen die interaktiven Möglich-
keiten die Fantasie? Natürlich nicht, sie sind nur ein modernes, zeitgemäßes zusätzli-

ches Hilfsmittel, was Möglichkeiten für unsere Kinder schafft, um den Lernhorizont ins unendliche zu er-
weitern. Bin ich von der Modernisierung überzeugt? Na ja, als Geschäftsmann in einem Gewerbe erlebe 
ich die Praxis, daher kann ich es nur mit einem überzeugten „JA“ beantworten. 
Ihr überzeugter Vizebürgermeister  
Josef-Peter Cinadr. 

Veröffentlichung in den sozialen Netzwerken 

Der Ärger ist groß, wenn einem etwas nicht passt. Zum Beispiel Vandalismus im Ort oder ein totes Tier 
am Wegesrand. Oft zückt man das Handy und teilt das Foto im Internet. Man möchte sich austauschen, 
andere Menschen davor warnen oder einfach darauf hinweisen. Dieses Verhalten ist menschlich. 
Trotzdem bittet die Marktgemeinde es nicht nur dabei zu belassen, Fotos im Internet zu teilen. Tote Tiere 
müssen aus hygienischen Gründen beseitigt werden und bei vielen Vorkommnissen im Ort kann von der 
Gemeinde geholfen werden. 
Bitte melden Sie es auch unter marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at. Beschreiben Sie kurz das 
Problem. Ein Foto kann auch sehr hilfreich sein. Gerne nehmen wir auch telefonische Hinweise an. 

Danke, Ihr Team der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 

Weiterer Verkehrsspiegel der neuesten Generation 

An der Kreuzung Heidentorgasse/Weingartenweg wurde ein neuer Verkehrsspiegel installiert. Diese neue 
Generation der Verkehrsspiegel soll einen vereinfachten Blick auf die kreuzende Heidentorgasse ermögli-
chen, um sicher aus dem Weingartenweg ausfahren zu können. 

Vandalismus am Spielplatz Petronell-Carnuntum 

Bei der Eröffnung des Marc Aurel Marsch konnte sich Bürgermeister Martin 
Almstädter mit seinen Kollegen aus Bruckneudorf (Bgm. Gerhard Dreiszker) 
und aus Bruck/Leitha (Bgm. Gerhard Weil) über mögliche Reaktionen auf 
den Vandalismus beim Spielplatz austauschen. Seine Kollegen haben mit sol-
chen Vorfällen schon Erfahrung. Aus deren Inputs hat sich die Marktgemein-
de für die vorläufige Vorgehensweise entschieden. Tägliche Kontrolle der 
GemeindemitarbeiterInnen am Spielplatz, ob Scherben herumliegen. Verein-
zelte Nachtkontrollen, welche Aktivitäten vorhanden sind.  
Dieses Vorgehen dient nicht der Überwachung der BürgerInnen, sondern dem 
Schutz unserer Kinder, die unbedarft den Spielplatz nützen sollen. 

 

Ich bedanke mich von ganzem Herzen bei den Damen und Herren, die eigenständig Glasscherben und 
Müll entsorgt haben, damit unsere Kinder ohne Gefährdung den Spielplatz nutzen können.  
Ihr Bürgermeister  
Martin Almstädter 

Foto: MG 
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Was hat sich getan und Bericht von GGR Sylvia Schneider: 
Taxigutschein 

„Uns ist nicht egal, wie Du nach Hause kommst“ 
 
unter diesem Motto werden seitens der Marktgemeinde Pet-
ronell-Carnuntum Taxigutscheine im Wert von € 6,-, um 
nur € 3,- angeboten! 

Marc Aurel Marsch 2019 

Der Marc-Aurel-Marsch ist die größte jähr-
liche Marsch- und Laufveranstaltung des Ös-

terreichischen 
Bundesheeres. Da 
ein Teil des Mar-
sches auch über 
das Petroneller 
Hoheitsgebiet 
führt, wurde Bür-
germeister Martin 
Almstädter zur feierlichen Eröffnung am 29. August 2019 eingeladen. Auch 
eine Abordnung aus Petronell-Carnuntum nahm daran teil.  
Links: Gerald Pelzmann mit Tochter Neele bei einer Labestation beim Hei-
dentor  rechts: Bgm. Almstädter bei der Eröffnung des Marc-Aurel Marsches 
in Bruckneudorf.                                                                                Fotos: MG 

„Missionare von der Heiligen Familie“  
90 Jahre im Wallfahrtsort Maria Ellend 
 

....war der Anlass zu einer feierlichen Messe am Samstag, den 7. September 2019 in Ma-
ria Ellend. 
Leider spielte das Wetter nicht mit. Statt in der Lourdesgrotte wurde die Messe in der 
Kirche abgehalten. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Dr. Jürgen Preselmaier und Rektor Pater Mag. 
Erich Waclawski wurde im Beisein von Kardinal Schönborn, Ordensmitgliedern, Festgästen und vielen 
Gläubigen aus den umliegenden Gemeinden die Messe abgehalten. 

 
Bei der anschließenden Agape nutzten 
viele Besucher die Möglichkeit zu ei-
nem Gespräch mit Kardinal Schönborn 
und den Patres. 
 
Mit der Musik der  Blaskapelle Haslau
-Maria Ellend wurden die Feierlichkei-
ten wunderbar umrahmt! 
 
Foto: Sylvia Schneider 
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Was hat sich getan: 

AUS MYTHEN GEBOREN - DAS FEST 
Beim Geburtstagsfest”: 30 Jahre Art Carnuntum, eine poetisch-musikalische Reise zu den 
Wurzeln der europäischen Kultur, konnten die internationalen Stars Hansgünther Heyme und Helga Da-
vid begrüßt werden. 

Foto: Piero Bordin, Peter Sellars und Prof. Ma-
rianne McDonald 1989 im Schloss Petronell © 
Art Carnuntum 

Mit Unterstützung der Niederösterreichischen Landesregierung und 
von Petronell’s damaligen Bürgermeister Viktor Schneider sowie 
Graf Otto Abensperg-Traun begann Piero Bordin mit einem hochka-
rätigen Symposion im Schloss Petronell vor genau 30 Jahren das Pro-
jekt Art Carnuntum. Festredner damals: der amerikanische Star-
Regisseur Peter Sellars. Heuer eröffnete Sellars als Festredner die 
Salzburger Festspiele… 

 „Art Carnuntum ist ein Fixstern am niederösterreichischen Kulturhimmel und na-
mens Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner überbringe ich die besten Wünsche 
zum 30-Jahr-Jubiläum“  
verkündigte Landesrat Martin Eichtinger in seiner Begrüßungsansprache in Petronell. Auch Bürgermeis-
ter Martin Almstädter und Kulturgemeinderat Erwin Schübl gratulierten Prof. Bordin herzlich dazu. In 
diesen 30 Jahren wurde viel erreicht, so zählt Art Carnuntum inzwischen zu den bedeutendsten und quali-
tativ hochwertigsten Kulturinitiativen Österreichs. Seit Anbeginn stand die zeitgenössische Auseinander-
setzung mit dem klassischen Kulturerbe Europas im Vordergrund, so fühlt sich Art Carnuntum der gro-
ßen Geschichte Carnuntums verpflichtet. Ganz nebenbei ist es uns gelungen das größte Bauwerk aus der 
Römerzeit in Österreich - das antike Amphitheater von Petronell-Carnuntum - erstmals in der Neuzeit 
wieder als Schauplatz zu beleben und die weltverändernde Auswirkung der Kaiserkonferenz im Jahre 308 
zu entdecken und darüber zu informieren.  

30 Jahre Art Carnuntum 

BürgerInnen Excellence – Von der sehr 
guten zur excellenten Gemeindeverwal-
tung! 
 
Mit diesem ambitionierten Vorhaben hat das Team 
der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 2018 mit 
einem Workshop gestartet. Als Ziel verfolgten wir 
die Entwicklung eines Leitbildes, gemeinsame 
Ziele und zu setzende Maßnahmen. Mit weiteren Einzelinterviews wurde ein Tätigkeitskatalog erstellt, 
anhand dessen eine Ablaufoptimierung umgesetzt werden soll. Mit zwei weiteren Workshops wurde mit 
der Umsetzung begonnen. Seitdem hat sich einiges getan z.B. die Erneuerung des Fuhrparkes, die An-
schaffung eines ökologischen Unkrautvernichters für den Bauhof, als Service für die BürgerInnen die Ver-
besserung der Bürgermobilität mit den Taxigutscheinen oder auch die Verbesserung der Kinderbetreuung. 
 

Da dies als ein langjähriges Projekt angesetzt wurde, werden die weiteren Ziele auch laufend verfolgt z.B. 
die Erneuerung des Spielplatzes. 
 

Wir freuen uns, Ihnen als Beilage dieser Ausgabe der Gemeindezeitung einen Wertefolder präsentieren zu 
können. Darin können Sie die erklärten Ziele der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Petronell
-Carnuntum nachlesen. 
 
 

Wir wünschen viel Freude beim Lesen, Ihr Team der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum. 
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Fortsetzung von Prof. Bordins Bericht: 

Dies und das Welt-Theater-Festival von Art Carnuntum waren mit entscheidend für die Verleihung des 
Europäischen Kulturerbe-Siegels für Carnuntum durch die Europäische Kommission. Auch das diesjähri-
ge Theaterfestival war wieder ein großartiger Erfolg: hervorragende Kritiken und mehrere ganzseitige Be-
richte u.a. in der KRONENZEITUNG, in der PRESSE, im STANDARD, im KURIER oder den Niederös-
terreichischen Nachrichten.  

Nachfolgend einige Ausschnitte aus den Medienberichten in diesem Jahr: 

„Welttheater der Superlative: Art Carnuntum“. Ganzseitiger Bericht im KURIER 
 

In einem Atemzug mit den Salzburger Festspielen… 
Antike Mythen sind nicht nur das Thema der heurigen Salzburger Festspiele, sondern seit 30 Jahren der 
thematische Faden des Welt-Theater-Festivals Art Carnuntum, das im römischen Amphitheater im nieder-
österreichischen Petronell-Carnuntum stattfindet. Welttheater auf hohem Niveau wird hier geboten. Den 
Auftakt der heurigen Jubiläumssaison macht eine Hommage an die Schauspielerin Melina Mercouri, der 
Initiatorin der Kulturhauptstädte Europas. ORF ö1 MITTAGSJOURNAL     
 

„AUS MYTHEN GEBOREN“ - Poetisch-musikalische Reise zur Demokratie. 
 

Dass eine Lesung mit Musik auch ein fesselndes Abenteuer sein kann, bewies der Intendant von „Art 
Carnuntum“, Piero Bordin, bei der Eröffnung seines „Welttheater-Festivals“ im Amphitheater am ver-
gangenen Samstag. Unter dem Titel „Aus Mythen geboren“ lasen der deutsche auf antikes Drama spezia-
lisierte Regisseur Hansgünther Heyme und die Schauspielerin und Trägerin des Goldenen Ehrenzeichens 
für Verdienste um die Republik Österreich, Helga David, Textfragmente des griechischen Dichters Aris-
tophanes in der Übersetzung von Piero Bordin. Dazu gab es Lieder, die die griechische Schauspielerin, 
Politikerin und Initiatorin der „Kulturhauptstädte Europas“, Melina Mercouri, gesungen hat. Lieder, die 
den Geist von Widerstand und Liebe über die Bühne brachten. Verblüffend auch, wie aktuell die rund 
2.500 Jahre alten Texte von Aristophanes sind. NIEDERÖSTERREICHISCHE NACHRICHTEN 
 

Weitere Medien und Zeitungen von Athen bis New York, von Melbourne bis Istanbul be-
richteten euphorisch über diesen Abend in Petronell. 
 

“Comedy of Errors”, “Twelfth Night” und “Pericles” - Shakespeare pur in Carnuntum 
 

„Globe on Tour“ war dieses Wochenende beim Festival Art Carnuntum zu Gast. Die Londoner Truppe 
begeisterte mit drei Stücken von William Shakespeare. Was braucht man, um tolles Theater zu machen? 
Ein gutes Stück, ein paar Bretter, ein wandelbares Ensemble und Zuseher, die bereit sind, der Fantasie zu 
folgen. All dies trifft heute häufig auf die Produktionen von Shakespeare’s Globe zu. Den Werken des 
englischen Dramatikers und seiner Zeitgenossen will man möglichst nahekommen… Soeben war sie in 
Österreich zu Gast, im atmosphärisch ohnehin beeindruckenden Amphitheater von Petronell-Carnuntum, 
beim Festival Art Carnuntum. Die Künstler zogen sangesfroh ein, schamlos laienhaft musizierend, als 
wollten sie schräge Töne aus Fellini-Filmen übertreffen. Sie wurden zum Schluss enthusiastisch gefeiert. 

DIE PRESSE 

„DIE ERKANNTEN UNERKANNTEN“ 
 

Ein verblüffender Abend voll archaischer Kraft und Symbolik, der wieder einmal bewusst macht, was 

Theater zu bewirken imstande sein kann und soll. Piero Bordin, langjähriger Intendant von Art 
Carnuntum, holt Jahr für Jahr spannende Bühnenereignisse ins Land und bringt ein, 
was sonst dem sommerlichen Theatergeschehen in Niederösterreich weitgehend fehlt: 
Internationalität, weite geistige Horizonte, höchster Qualitätsanspruch.  

APA – AUSTRIA PRESSE AGENTUR 
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Fortsetzung von Art Carnuntum und Bericht vom Museumsverein: 
„THE SUMMIT / DER GIPFEL" von Piero Bordin 
Vier Kaiser verändern die Welt: 11. November 308 n. Chr: Allerhöchster Besuch ist in Carnuntum ange-
sagt. Gleich vier amtierende Kaiser treffen einander in der Stadt, um die Zukunft des Römischen Reiches 
zu regeln. Beim Art-Carnuntum-Festival lässt Allrounder Piero Bordin mit „The Summit“ Niederös-
ter-reichs Vergangenheit im Heute auferstehen. Bordin hat sich einen Abend erdacht, bei dem Ge-
schichte und Gegenwart zusammenfließen. Es ist eine Art Historien-Doku, die mit römischen Legionären 
beginnt, dann aber plötzlich im Jahr 2019 landet. Denn mit den neuzeitlich gekleideten Kaisern kommen 
die Luxus-limousinen, kommt auch ein Fernsehteam, kommen Fotografen, kommt die Medienwelt in die 
Szene. Und siehe da: So anders scheint die Welt im Jahr 308 nicht! Gerald Groß, ehemaliger ORF-
Anchorman, spielt sich selbst, ist der Moderator vor Ort, der durch das historische Ereignis führt. Dabei 
geht es nicht nur um Geschichte, sondern auch um augenzwinkernd eingestreute Seitenhiebe auf die aktu-
elle politische Landschaft. Mit Selbstironie! Man sieht Politiker und erlebt, wie das österreichische 
Carnuntum seinen Platz in der Weltgeschichte bekam. Ein lehr- und pointenreich - witziger, in der 
Vernetzung der Zeiten spannender Abend! KRONENZEITUNG 

Links: S.E. Botscha�er Großbritanniens Leigh Turner, Piero 

Bordin und Aussenministerin a.D. Dr. Karin Kneissl  

Rechts: Szene aus den 
„Erkannten Unerkannten“;  

Fotos: Art Carnuntum 

Sehr geehrte Petronellerinnen! 
Sehr geehrte Petronellner! 
Am 4. Mai 2019 fand die diesjährige Saisoneröffnung statt. Wir bedanken uns 
herzlich für den zahlreichen Besuch. Gemeinsam mit Vertretern der Rö-
merstadt Carnuntum wurde die Infotafel vor dem Museum enthüllt. Das Au-
xiliarkastell ist nun Teil der Carnuntum App. 

Begleitet wurde die Saisoneröffnung wieder von den Legionären der 
“Exercitus Pannonia Superior”, die schon seit Anfang der 1990er Jahren bei verschiedenen Anlässen mit-
wirken. Aus diesem Grund hat sich der Vereinsvorstand entschlossen, den Legionären die Ehrenmitglied-
schaft in unserem Museumsverein Petronell-Carnuntum Auxiliarkastell zu verleihen und ihnen die Ur-
kunde bei der Saisoneröffnung zu überreichen. 

Am 11. Mai 2019 nahm der Museumsverein mit einem Info-Stand bei der 
Veranstaltung „Erlebnis Petronell-Carnuntum“ im Festsaal des Schlosses teil 
und hatte die Gelegenheit das Museum einem breiten Publikum vorzustellen. 

Die im Jahre 2001 herausgegebene Publikation „Die römische B1, von 
Vindobona nach Iuvavum: Ein Vergleich antik – modern“ wurde vom 
Verfasser, Herrn Mag. Johannes Kubalek, auf die neuesten Ausgrabungs-
kenntnisse überarbeitet. Diese Publikation (A 4 Broschüre, 28 Seiten, mit Karten und zahlreichen farbigen 
Abbildungen) ist telefonisch (0664/73674493) oder unter museum@auxiliarkastell.at um € 6,80 erhält-
lich. 
Am 7. September 2019 organisierte Frau Doris  
Ziliachovinos einen Tagesausflug zum Donaulimes  
nach Traismauer und Tulln.       
(Fotos: Erwin Schübl) 

Ebenfalls präsentieren konnten wir uns wieder 
beim diesjährigen Römerfestival der Rö-
merstadt Carnuntum, wo wir mit einem Stand 
und Info-Tafeln teilnahmen. 

Für den Vorstand des Museumsvereins 

 

 

Vereinsobmann 
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Bericht von Sicherheitsgemeinderätin Anita Reinschedl:   
 

GEMEINSAM.SICHER 

Sicherheitsgemeinderätin  Anita  Reinschedl 
 

Sonntag, 6. Okt. 2019 Volksschule Petronell – C. 

Informations- und Beratungsstand GEMEINSAM.SICHER 

Kriminalpolizeiliche Beratung und Präventionsvortrag 

Haben Sie ein Eigentumsverzeichnis? 
Kriminalprävention unter dem Titel: WISSEN SCHÜTZT bietet eine gute Anleitung zur Erstellung ei-
nes Eigentumsverzeichnisses. Nicht nur Gegenstände, wie TV-Gerät, Kamera, Radio oder Fahrrad, son-
dern auch Dokumente und Ausweise sollten griffbereit verzeichnet sein. Wertgegenstände wie Schmuck, 
Sammlungen und Antiquitäten sollten beschrieben werden. Fertigen Sie von ihren Wertsachen auch Fo-
tos an, damit im Falle eines Diebstahles rasch gehandelt werden kann.                       

Am 6. Oktober informieren wir Sie gerne näher darüber.  

Schützen Sie ihr Handy? 
SIM-Karten Sicherung mit PIN, Bildschirmsperre, Sicherheits – Apps zum Sperren, orten etc., Serien-
nummernnotiz (IMEI-Nummer ist ein weltweit einmalig für jedes Handy vergebener Zahlencode, abruf-
bar durch die Tastenkombination  *#06#), etc…..                             Lassen Sie sich beraten.  

Was tun bei Internet – Betrug, Cyber – Mobbing und Hass im Netz? 
Betrug in sozialen Netzwerken, vielversprechende Links und Abos, Phishing und Handy- Abzocke, 
Hasspostings, Rechte an Bildern u. Videos, etc. kostenlose Hilfe unter:                  www.ombudsmann.at 

Tipps und Infos zur sicheren Internet- und Handynutzung, sorgenfreie Nutzung von Youtube, Snapchat, 
Instagram, Tik Tok, etc.                                                   Lass dich beraten. 

Helfen statt wegschauen! Mobbing ist nicht nur für die Opfer schlimm, sondern kann auch strafbar sein. 
Infos gibt es auch unter www.saferinternet.at hier findest du auch den Privatsphäre – Leitfaden für sozi-
ale Netzwerke.                                                                    Email: kriminalpraevention@bmi.gv.at 

Wie sicher sind unsere Lebensmittel? 
Unsere Lebensmittel sind so sicher wie niemals zuvor – und dennoch sorgen sich viele Menschen, dass 
sie durch Nahrungsmittel krank werden. Laut dem Risikobarometer der AGES der Agentur für Ernäh-
rungssicherheit ängstigen sich die Menschen vor allem vor gentechnisch veränderter und chemisch ver-
seuchter Nahrung. Die wahren Risiken liegen aber in Pilzgiften, Fehlernährung, krankmachenden Mikro-
organismen, und allergieauslösenden Inhaltsstoffen.  

7. Juni. 2019  Erster Lebensmittel - Sicherheits-Tag der Weltgesundheitsorganisation WHO 

„Lebensmittelsicherheit geht jeden an“ lautete das Motto des Tages, denn 80 Prozent der Lebensmittel 
– bedingten Krankheitsausbrüche erfolgen in Haushalten.  

Infos unter www.ages.at/sicherelebensmittel                           „So bleibt DEIN Lebensmittel sicher“ 

„Kühl es, Trenn es, Wasch es, Check es, Koch es, Genieß es“ …                   die Social-Media-Kampagne der AGES 

GEMEINSAM.SICHER                Ihre Sicherheitsgemeinderätin                           Anita Reinschedl  
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 Bericht des Vorsitzenden der Arbeitsgruppe Bauhof/Sammelzentrum 
Petronell - Carnuntum von GGR Oliver Küffe:   
Am 3. Juli 2019 um 15:00 Uhr fand die 4. Sitzung der Arbeitsgruppe Bauhof/
Sammelzentrum am Gemeindeamt statt.  

Laut Tagesordnung wurden die übermittelten Unterlagen mit Schwerpunkt Alt-
stoffsammelzentrum/GABL geprüft. Im Genehmigungsverfahren (BH Bruck/L.) 
vom 13.7.2016 findet man genaue Details über Bauausführung, erforderliche 
Entwässerung, etc. Aufgrund der aktuellen Probleme bei der Entwässerung, blieb 
die Frage der fachlich ordnungsgemäßen Umsetzung offen. Auch viele andere 
Fragen konnten nicht beantwortet werden, darum wurde ein Arbeitsauftrag an 
den Bürgermeister erteilt, diese zu klären. 

Um die zahlreichen offen gebliebenen Fragen (auch aus den letzten Sitzungen) 
endlich zu klären, ersuchte die Arbeitsgruppe Bauhof/ Sammelzentrum den Bürgermeister eine rechtliche 
Auskunft einzuholen. 

Weiters wurde die Ladung von Auskunftspersonen seitens des GABL beschlossen, die von der Marktge-
meinde Petronell – C. zur nächsten Arbeitsgruppensitzung geladen werden. 

Alle Mitglieder der Arbeitsgruppe können Fragen zu den Auskunftspersonen an den Vorsitzenden über-
mitteln. 

Die Arbeitsgruppe Bauhof/Sammelzentrum erhofft sich dadurch eine transparente und raschere Aufklä-
rung der offenen Fragen. Denn es ist Auftrag des Gemeinderates hier für Transparenz zu sorgen, denn 
schließlich wurde dieses Großprojekt mit dem Geld der Marktgemeinde Petronell – Carnuntum finan-
ziert. 

Ihr GGR Oliver Küffe (Vorsitzender der Arbeitsgruppe) 

 

Bericht der Kinderfreunde: 

 sagen Servus! 
 

Am 6. September 2019 fand unser 1. Schulstartfest im Turnsaal 
der Volksschule Petronell-Carnuntum statt.  
Spiel, Spass und gute Laune standen im Vordergrund. Mit dabei 
war ein Spiele-Bus, der einiges anbot, z.B.: Kinderschminken, 
Dosenwerfen, Stelzen, Pedalos, Hamsterrad, Kullerkegel und 
vieles mehr. Dazwischen konnte man sich bei einem umfangrei-
chen Buffet stärken um wieder Energie zu tanken. 
Viele Kinder mit ihren Eltern haben uns besucht und gemeinsam verbrachten wir einige nette Stunden. 
Wir freuen uns sehr auf unsere nächsten Aktivitäten mit und für euch. (Tipp: Am 22. November 2019 
besucht uns die Puppenbühne mit dem Kasperl!)  
 
Bei Fragen oder Interesse an einer Mitgliedschaft stehe ich gerne unter  
0664 3879718  zur Verfügung. 

Euer Obmann der Kinderfreunde Petronell-Carnuntum 

Andreas Reiner 

Foto: Kinderfreunde 
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Bürgermeistersprechstunde im letzten Quartal 2019 
Die Bürgermeistersprechstunden finden am 2. Oktober 2019, 6. Novem-
ber 2019 und 4. Dezember 2019 jeweils von 17- 19 Uhr statt.  

Wenn Sie ein Anliegen haben und ein Gespräch mit dem Bürgermeister 
wünschen, dann rufen Sie einfach am Gemeindeamt an. Man wird einen 
passenden Termin finden (auch außerhalb der Öffnungszeiten!). 

Nationalratswahl am Sonntag, den 29. September 2019 
 

In der Zeit von 7:00 Uhr bis 15:00 Uhr können Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch machen. Das Wahllokal befindet sich wie immer in der 
Volksschule der MG Petronell-Carnuntum, Hauptstr. 55. 

In eigener Sache: 

Aktion-Grünschnittsäcke 

Von 1. Oktober 2019 bis 30. November 2019 können Sie wieder die  Grünschnitt-
säcke - Aktion vom GABL nutzen. Bei einer Abnahme von 5 Stück erhalten Sie das 
Aktionspaket um 6,-- Euro. Erhältlich sind die Säcke beim Gemeindeamt oder im 
GABL-Büro.   

Der Grünschnittsack eignet sich nur für Gras, Laub und Strauchschnitt (bitte keine 
Bioabfälle und Speisereste aus der Küche einfüllen!) 

Gacki-Sackerl 

Immer wieder kommt es vor, dass volle Hundekotbeutel im Gemeindegebiet achtlos 
weggeworfen werden. Die Hundekotbeutel werden kostenlos von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt und wir bitten alle Hundebesitzer, diese auch ordnungsgemäß zu ent-
sorgen.  

Auch seitens unserer Landwirte gibt es Beschwerden, dass Felder und Weingarten durch 
Hundekot oder Müll verschmutzt sind. Vielleicht können wir alle gemeinsam zur Ver-
besserung der Situation beitragen. 

Wasseruntersuchungsbefund 

Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei der EVN Wasser auf . Die Ergebnisse der erweiterten che-
mischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen Wässer auf. 

Abgabestelle Datum der 
Untersu-

PH-Wert Gesamthär-
te°dH 

Nitrat 
mg/l 

Chlorid 
mg/l 

Sulfat 
mg/l 

Pestizide 

µg/l 

Petronell-Carnuntum 11.03.2019 7,50 15,3 5,7 27 47,0 u. BG  

Petronell-Carnuntum,Schaffelhof 11.03.2019 7,50 15,3 5,7 27 47,0 u. BG  

Zulässige Höchstkonzentration    50 200 750 0,1 

Praxisneueröffnung  Kinderheilkunde 
Wir informieren Sie, dass es ab sofort im Krankenhaus Hainburg eine 
Wahlarztordination für Kinderheilkunde gibt. Frau Dr. Aniko Nusser hat 
mit September 2019 eine Praxis eröffnet. Terminvereinbarungen bitte unter 
0677/62791172.  

Foto: pixabay 

Foto: pixabay 

Foto:GABL 

Foto:MG 

Foto: Dr. Nusser 
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 Informationen, Ankündigungen und Termine: 

Eine Info vom Römerland –Carnuntum Jugend 

Jugend im Mittelpunkt - Jugend– und Berufsinformati-
onsmesse, Donnerstag 10. & Freitag 11. Oktober 2019 von 
9.30 Uhr bis 13.30 Uhr. Samstag 12. Oktober 2019 von 10 
Uhr bis 13 Uhr Sporthalle Fischamend, 2401 Fischamend www.roemerland.at 

Ab-Hof-Verkaufstag 

Das Weingut Herl lädt am 5. Oktober 2019 wieder zum Ab-Hof Verkaufstag 
herzlich ein. 
Von 9 bis 13 Uhr hat man die Möglichkeit im Hof und in der Buschenschank 
die regionalen Betriebe kennenzulernen. Ganz nach dem Motto "Gutes aus 
der Region". 

Feuerlöscher - Überprüfung 

 im Feuerwehrhaus der Feuerwehr Petronell-Carnuntum.  
 

Die Überprüfung wird von einem zertifizierten Sachkundigen der Firma Brandschutz Netzl 
durchgeführt. 

Musiktheater-Kurs 

Nach dem Motto: Ein Kinderchor macht Musiktheater - Sei dabei und 
habe Spaß! Für Kinder, die zwischen 5 - 10 Jahre alt sind. 

Kursleitung: Andrea Haskova (Musik) und Andrea Posch (Kunst und Ge-
schichte), 

Wo: Turnsaal Volksschule Petronell, jeweils mittwochs 14 - 15 Uhr;  

erste Stunde am 2. Oktober 2019 

Kosten: EUR 100,— für 10 Einheiten + Aufführung; Materialbeitrag: EUR 5,— 

Anmeldung: bitte per SMS an +43 699 81799107 (Andrea Haskova), der Kurs findet ab 10 Teilnehmer 
statt. Kinder aus Petronell-Carnuntum werden mit 50,-- EUR seitens der Gemeinde unterstützt! 

Singen 

Spielen 

Darstellen 

Erfahren 

Erntedankfest  

Pater Boguslaw und das Team des Pfarrgemeinderates laden alle PetronellerIn-
nen zum diesjährigen Erntedankfest am 13. Oktober 2019 ein. Treffpunkt ist um 
9:30 Uhr am Hauptplatz mit Prozession in die neu renovierte Kirche. Nach der 
Hl. Messe sind alle zu einer Agape am Kirchenplatz eingeladen!    Foto: MG 

Ausg‘steckt is‘ bei Familie Herl 

18. - 24. Oktober 2019 und  22. - 28. November 2019 
Tgl. ab 10.30 Uhr geöffnet, Kirchengasse 16, www.weingut-herl.at 

Lies mit Birgit 

jeweils:  21. Oktober 2019  ab 18 Uhr 

  18. November 2019 ab 18 Uhr 

    9. Dezember 2019 ab 18 Uhr 
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Weinrundgang am 9. November 2019 

Die Winzer Dietrich, Herl, Hillebrand, Hörler, Pim-
pel und Reinschedl laden ein! 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.petronell-carnuntum-wein.at 

Informationen, Ankündigungen und Termine: 

Angebot Selbstverteidigungskurs 

Am 19. Oktober 2019 findet im Turnsaal der MG Petronell-Carnuntum 
ein Selbstverteidigungskurs in der Zeit von 14 - 17 Uhr statt. Personen ab 
dem 14. Lebensjahr können an dem Kurs teilnehmen.  Die Kurskosten 
betragen EUR 20,—.  Falls Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte am 
Gemeindeamt. Das Zustandekommen des Kurses ist an eine gewisse Teil-
nehmeranzahl gebunden. 

Kunst in Petronell-Carnuntum 

Ausstellung im Atelier Hörler (Römerweg 7) mit Musik-
einlagen von Martina MAATOUG und ihren Musikschü-
lern. Samstag, 19. Oktober 2019 um 14 Uhr und Sonntag, 
20. Oktober 2019, 10-12 und 14-18 Uhr.  

Im Zuge der Tage des offenen Ateliers  am 19. und 20. Oktober 2019 (in der Zeit von 14-18 
Uhr (Samstag) und 10-12 sowie 14-18 Uhr (Sonntag)) zeigt auch Helga Petronella Peiritsch 
im Kulturhaus (Hauptstraße 78) Akte, Porträts und Modeskulpturen. Bei etwaigen Fragen 
rufen Sie Frau Peiritsch unter 0664/89 54 966 an.    

In den Wohnzimmern der Römer 
Am Nationalfeiertag, den 26. Oktober 2019 lädt die 
Römerstadt zu dieser Veranstaltung ein. 
Lange Nacht der Museen 
Am 1. November 2019 öffnet auch die Römerstadt im Zuge der Langen Nacht der Museen ihre Pforten! 
Als besonderer Programmpunkt findet an diesem Tag eine Fackelwanderung statt. Das Team der Rö-
merstadt bittet um rechtzeitige Anmeldung. 

Laterndlfest am 11. November 2019 

Zum Fest des Hl. Martins, am 11. November 2019 lädt Pater Boguslaw und sein 
Team alle Kinder von Petronell - Carnuntum in der Kirche ein. Treffpunkt ist um 
17.30 Uhr und anschließend findet der traditionelle „Laterndlumzug“ statt.  

Cocktail - Umtrunk 

Am 23. November  2019 lädt die SPÖ Petronell-Carnuntum zu einem Cocktail Umtrunk 
ins  Kulturhaus ein. Beginn ist 16 Uhr mit Animationsprogramm! 

Der Kasperl kommt! 

Die Kinderfreunde laden am 22. November 2019 zum „Kasperl“ 
ins Hotel Marc Aurel ein. Beginn 16 Uhr!  

Foto: pixabay 
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Oktober 2019 

05./06..  Dr. Alexandra FOFF 

12./13.  Dr. Heidemarie SCHOLZ 

19./20.  Dr. Thomas FOFF 

26./27.    
  

November 2019 

01. 

02./03.  Dr. Paula SCHMIED 

09./10.  Dr. Günter MATH 

16./17.  Dr. Alexandra FOFF 

23./24.  Dr. Thomas FOFF 

30.   Dr. Heidemarie SCHOLZ 
  

Dezember 2019 

01.   Dr. Heidemarie SCHOLZ  

07./08.  Dr. Natascha LANGMANN 

14./15.  Dr. Thomas FOFF 

21./22.  Dr. Paula SCHMIED 

24.   MR Dr. GURRESCH und  

   Dr. OSWALD OG  

   Gruppenpraxis  

25. 

26.   MR Dr. GURRESCH und  

   Dr. OSWALD OG  

   Gruppenpraxis  

28./29.  Dr. Heidemarie SCHOLZ 

31.12.  Dr. Heidemarie SCHOLZ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Telefonnummern: 

Dr. Paula SCHMIED   02163/26 62 

Dr. Oskar GURRESCH  02164/24 88 

Dr. Natascha LANGMANN    
     02165/625 10 

Dr. Günter MATH   02145/22 01 

Dr. Alexandra FOFF  02165/629 15 

Dr. Heidemarie SCHOLZ 02165/645 53 

Dr. Bernhard FIEBIGER 02165/621 71 

Dr. Thomas FOFF  02165/633 80 

  

Hinweis: Ab Februar 2019 
umfasst der kassenärztli-
che Wochenend- und Feier-
tagsdienst ausschließlich 
die Zeit  

zwischen 8:00 Uhr und 
14:00 Uhr. 
 

Außerhalb dieser Zeit bzw. 
wenn keine Einteilung er-
folgte, rufen Sie bitte 141 
(Notruf NÖ) oder 1450 
(Gesundheitstelefon) an. 

 

Ärztenotdienst 


